
Zu Beginn

Liebe Leserinnen und Leser,

einer der schönsten Hoffnungssät-
ze, die ich kenne, ist vom ungari-
schen Schriftsteller Imre Kertész
(1929-2016). Nach seiner bitteren
Gefangenschaft als 16-Jähriger im
Konzentrationslager Auschwitz
schrieb er das Buch, für das er
2002 den Literaturnobelpreis
bekam: „Roman eines Schicksallo-
sen“. Daneben schrieb er auch
jahrzehntelang Tagebuch. Und dar-
in steht dieser Hoffnungssatz:
Es gibt immer Menschen,
die ihre Schulter unter die
zusammenbrechende Welt stemmen.

So ein wunderbarer Satz, finde ich. Er drückt kraftvoll aus, was
viele Menschen in der Welt erleben: Manche reißen ein; ande-
re stemmen sich dagegen und wollen retten und aufbauen.
Die Verzweiflung und die Hoffnung haben den gleichen
Namen, könnte man sagen: „Mensch“ ist dieser Name. Man
kann an Menschen so verzweifeln wie man auf sie hoffen
kann. Und wenn ich den Satz von Imre Kertész richtig deute,
ist die Hoffnung etwas größer. Mag etwas auch zusammenbre-
chen – immer stemmt sich jemand dagegen. Das ist nicht nur
erfolgreich, aber doch Anlass zur Hoffnung. Wir Menschen
können retten - andere Menschen, die Schöpfung, die Liebe
zueinander. Wir dürfen das, Gott sei Dank, von uns selber hof-
fen. Ohne Gott wäre wenig Hoffnung auf den Menschen. Mit
Gott ist die Hoffnung auf rettende Menschen so begründet
wie prächtig.
Ich wünsche Ihnen einen erholsamen Sommer.
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Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
wir freuen uns, Ihnen Ihre Materialien zukünftig noch
bedarfsgerechter anbieten zu können:
Als reine „Online-Variante“ oder als „Print- und Online-
Variante“. So erhalten Sie die Texte und Bilder Ihres
Abonnements schneller, umweltfreundlicher und prakti-
scher, da sie überall verfügbar sind: Über Ihren persönli-
chen Zugang zu unserem Service-Portal!
Gleichzeitig sind die neuen Varianten 2023 ein klein
wenig günstiger als dann die bekannte Variante „Print
und CD“, und bei der reinen Online-Variante sparen Sie
auch noch die Portokosten.

Sie möchten auf Print + Online oder auf reines Online
umbestellen? Unter:

https://www.buhv.de/formular-aboumstellung-kirche-
evangelisch

finden Sie ein kleines Formular. Ausfüllen und Absenden,
der Kundenservice erledigt alles Weitere für Sie.


